
N i e d e r s c h r i f t 

 
 

über die öffentlichen Verhandlungen des Gemeinderats der Gemeinde Wiernsheim 
am 
 

Mittwoch, 24. März 2021 
 
 

im Bürgersaal Wiernsheim. 
 
Der Vorsitzende eröffnet die Sitzung und begrüßt die erschienenen Bürgerinnen und 
Bürger, Vertreter der Presse und natürlich die Gremiumsmitglieder herzlich und stellt 
fest, dass die Sitzungsunterlagen dem Gremium rechtzeitig zugegangen sind.  
 
Sodann tritt er in die Tagesordnung ein. 



TOP 1 Änderung der Richtlinie für die Gewährung von Zuschüssen bei 
der Nutzung erneuerbarer Energien und zur Energieeffizienz  
- Beratung und Beschlussfassung 

 
BM Oehler verweist auf die Drucksache und übergibt das Wort an GR Stuible, 
welcher anhand der Drucksache die Änderungen in der Richtlinie für die Gewährung 
von Zuschüssen bei Nutzung erneuerbarer Energien ausführt.  
 
GRin Flattich möchte wissen, ob man noch weitere Maßnahmen in die 
Förderrichtlinie aufnehmen könne und wo man die Anmerkungen anbringen könne. 
 
BM Oehler und GR Stuible verweisen auf den Arbeitskreis Energie, in dessen 
Rahmen sie die Anmerkungen gerne einbringen könne. 
 
Sodann erfolgt die 
 
Beschlussfassung:  
Der Gemeinderat Wiernsheim beschließt einstimmig die geänderte Richtlinie 
für die Gewährung von Zuschüssen bei der Nutzung erneuerbarer Energien 
und zur Energieeffizienz. 



TOP 2 Änderung der Richtlinie Grundsätze der Platzvergabe in den 
kommunalen Kinderbetreuungseinrichtungen  
- Beratung und Beschlussfassung 

 
BM Oehler verweist auf die Drucksache und übergibt das Wort an stv. 
Hauptamtsleitung Tsirogiannis, welche anhand der Drucksache über die Grundsätze 
der Änderungen informiert. Die Änderungen der Richtlinie betreffen im Wesentlichen 
die Umstellung von einer quartalsweisen Vergabe der Plätze hin zu einer jährlichen 
Vergabe. Dies habe den Hintergrund, dass so auch die Punkte des 
Kriterienkataloges zum Tragen kommen, da nicht mehr das Geburtsdatum des 
Kindes sondern die Punkte im Vordergrund stünden. Dies sei pädagogisch 
begrüßenswert und bringe sowohl für die Eltern mehr Planungssicherheit und für die 
Verwaltung weniger Aufwand mit sich. Außerdem solle bei Punktegleichheit das Alter 
des Kindes maßgeblich sein, bis dato sei dies noch das Anmeldedatum. Die Satzung 
soll zum neuen Kindergartenjahr September 2021 angewandt werden. Alle 
Änderungen seien zuvor einstimmig in der Kindergartenausschusssitzung vom 
01.03.2021 zur Beschlussvorlage beschlossen worden. 
 
Ohne weitere Aussprache erfolgt die 
 
Beschlussfassung:  
Der Gemeinderat Wiernsheim beschließt einstimmig die geänderte Richtlinie 
Grundsätze der Platzvergabe in den kommunalen Kinderbetreuungs-
einrichtungen. 
 



TOP 3 Beschaffung eines Ratsinformationssystems für die Gemeinde 
Wiernsheim  
- Beratung und Beschlussfassung 

 
 
BM Oehler verweist auf die Drucksache und informiert das Gremium, dass das 
Ratsinformationssystem noch in diesem Jahr eingeführt werden soll. 
 
GR Stuible begrüßt die Umsetzung des Ratsinformationssystems und das seitens 
der Verwaltung vorgeschlagene Modell der Systemmiete. 
 
GR Janowsky möchte wissen, wieso dieses Modell vorgeschlagen wird. 
 
BM Oehler erwidert, dass hierbei sämtlicher Support durch das Unternehmen mit 
abgedeckt wird. 
 
GRin Brandauer möchte wissen, ob die Tablets, die dem Gremium zur Verfügung 
gestellt werden, ausschließlich für die Gemeinderatsarbeit bestimmt seien. 
 
BM Oehler bejaht dies. 
 
GRin Flattich weist auf datenschutzrechtliche Belange hin und wünscht sich eine 
klare schriftliche Regelung hierzu. 
 
Stv. Hauptamtsleitung Tsirogiannis bestätigt dies und informiert, dass die Nutzung 
auch durch einen schriftlichen Vertrag im Hinblick auf den Datenschutz geregelt wird. 
 
Sodann erfolgt die 
 
Beschlussfassung:  
Der Gemeinderat Wiernsheim beauftragt die Verwaltung einstimmig mit der 
Beschaffung des Ratsinformationssystems Allris SaaS der Firma CC e-gov 
GmbH. 



TOP 4 LEADER-Förderperiode ab 2021  
- Beratung und Beschlussfassung 

 
BM Oehler verweist eingangs auf die Drucksache und führt aus, dass in der 
Vergangenheit bereits mehrere tolle Projekte durch die Förderung von LEADER 
umgesetzt wurden und bedankt sich in diesem Hinblick auch herzlich bei allen 
Beteiligten und dem Arbeitskreis Tourismus. 
 
Sodann erfolgt die 
 
Beschlussfassung:  
Der Gemeinderat Wiernsheim schließt sich einstimmig einer Bewerbung der 
LEADER-Region Heckengäu für die weitere Förderperiode an und stellt die 
dafür erforderlichen Mittel in Höhe des auf die Kommune entfallenden Anteils 
bereit. 
 
 
 



TOP 5 Anfragen der Gemeinderäte 
 
Feldschütz 
GR Pflüger möchte wissen, ob zukünftig wieder ein Feldschütz bei der Gemeinde 
eingestellt werden soll, da zwischenzeitlich sehr viele Fahrzeuge auf den Feldwegen 
fahren.  
 
BM Oehler erwidert, dass dies grundsätzlich erfolgen soll, die Auswahl bei diesem 
Aufgabenfeld jedoch schwierig sei. 
 
GRin Brandauer empfindet die Tätigkeit als wichtig für die Gemeinde. 
 
BM Oehler bestätigt dies speziell im Hinblick auf die verschiedenen Aufschüttungen. 
 
GR Hudak sieht die Tätigkeit auch im Hinblick auf die Feldwege als wichtig an, da die 
Feldwege durch die stärkere Nutzung stark beeinträchtigt seien. 
 
GR Bäuerle weist auf eine erforderliche Stelle des Gemeindevollzugsdienstes hin. 
 
Hundekot in der Gemeinde 
GRin Flattich moniert die sich häufenden Hundekottüten, die nicht in den Müll 
geschmissen werden und möchte wissen, ob hier Maßnahmen wie Leinenpflicht 
innerorts oder eine Steuererhöhung denkbar wären. 
 
GR Idziok weist auf den Hundekoteimer im Bereich des Schützenhauses hin, der 
nach vorne gesetzt werden sollte. 
 
Die Verwaltung nimmt die Anmerkungen zur Kenntnis. 
 
Bushaltestelle Serres 
GR Gillé möchte wissen, wann das Dach für die Bushaltestelle angebracht wird. 
 
Bauamtsleiter Lenckner kann dies zeitlich nicht abschätzen. 
 
Einwohnerfragen 
GRin Sadler-Glos möchte wissen, wie man nun ohne die Einwohnerfragestunde 
Anfragen an den Bürgermeister stellen könne, da dies ja Gemeindebelange betreffe. 
 
BM Oehler verweist auf die Sprechstunde oder die Möglichkeit der Kontaktaufnahme 
über Mail und Telefon. 
 
GRin Brandauer begrüßt die Einwohnerfragestunde. 
 
BM Oehler erwidert, dass dies aufgrund der Pandemie nicht dazu führe, die 
Sitzungen kurz zu halten und dass die Anfragen gerne anderweitig gestellt werden 
könnten. 
 
 
 
 
 



Schnelltests Schule 
GRin Sadler-Glos möchte wissen, wie die Teststrategie für die Schulkinder aussehe. 
 
Stv. Hauptamtsleiterin Tsirogiannis informiert, dass dies derzeit noch in der Klärung 
sei und dass das Land nach Ostern Tests bereitstellen wolle. 


